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Wir schreiben das Jahr 1984. Mittlerweile war ich Besitz aller verbalen Fähigkeiten 
um meinen Eltern in aller Deutlichkeit klarzumachen was Sache war - nicht aber den 
Spaniern wie folgende Anekdote zeigt.

Wir waren mal wieder auf Mallorca. Mittlerweile hatte sogar ich begriffen, daß Stutt-
gart nicht nebenan war und um eine Erkenntnis reicher ließ mich nun von bunten 
Alltag der spanischen Gelassenheit mitreißen. Besonders der Castaniettenkurs der 
kleiner Spanier von nebenan hatte es mir angetan. Ich bettelte also hartnäckig bis 
meine Eltern mir auch endich welche kauften auf denen ich dann mehr oder weniger 
unbeholfen herumklapperte. Immerhin war ich nun in Besitz DES Statussymbols aller 
5 Jährigen Spanier, das es mir ermöglichte ihnen Kontakt aufzunehmen. Wir klap-
perten uns also gemeinsam einen ab - nur mit der Kommunikation haperte es noch 
etwas.

Am nächsten Tag war meine Oma mitsamt der ganzen Familie zu einem Spanischen 
Abend bei Nachbarn eingeladen. Ich hatte wohlwissend meine Castanietten einge-
packt - bereit alles zu geben. Leider hatten die Kinder schon andere Pläne. Die Jüngs-
te der Famile hatte eineige Tage vorher ein wahnsinnig tolles Fahrrad geschenkt 
bekommen, mit dem sie gleich mal vor allen rumposte. Jeder wollts natürlich mal 
ausprobieren und wie alle Kinder rannte auch ich hinter dem Rad her und rief:“Will 
auch, Will auch! „. Das Problem war nur, daß mich keiner verstand! Was ich wiederum 
nicht verstand! Und durfte jeder mal fahren nur ich nicht. 

Eine wahnsinnig frustrierende Erfahrung! Natürlich ging ich davon aus, daß die Kinder 
mich mobben wollten. Warum sonst durfte ich das Rad nicht ausprobieren obwohl 
ich merhmals lautstark mein Bedürfnis geäußert hatte! Enttäuscht und mit Tränen in 
den Augen rannte ich zu meine Eltern und fluchte über die kleinen Spanier. „Voll das 
Kackland“ dach ich mir „hier komm ich echt nie wieder her! „. Die Erklärung meiner 
Mutter vonwegen „Die verstehn dich nicht - die sprechen doch nur Spanisch“ kam 
mir dann auch etwas spanisch vor - beim Castaniettenspielen hats ja auch geklappt! 

Wie dem auch sei...ein Moment den ich mir bis heute gut eingeprägt hab! Von nun 
an geb ich mir jedenfalls Mühe wenigstens die nötigsten Brocken der Landessprache 
meines Urlaubslandes zu sprechen!


